
 

  

 

 

Einladung zur Veranstaltung am  

Montag, 2. September 2013,  18:30- 21:00 in Berlin 
 
Brot für die Welt, Caroline Michaelis Straße 1, 100115 Berlin  
Sitzungsraum: Christian Berg 0.k.06 
 
Außer Kontrolle? Palmölanbau in Indonesien 
 
Palmöl steckt in jeder Fertigpizza, im Speiseeis, im Lippenstift, Waschpulver, 
in Lacken und in Autotanks: Palmöl ist einer der meistgefragten Rohstoffe der 
Welt. Das Pflanzenöl ist vielseitig einsetzbar, aber der Anbau der Ölpalmen 
bringt auch große Gefahren für Umwelt und Menschenrechte mit sich.  
 
Unsere Partnerorganisationen in Indonesien weisen seit vielen Jahren auf die 
problematischen Arbeitsbedingungen und die Umweltschäden durch die 
Plantagen hin. Sie kämpfen gegen die Ausdehnung der Ölpalmplantagen und 
die Anlage von neuen Pflanzungen. Denn unvermindert werden Millionen 
Hektar von Regenwald abgeholzt und Menschen von ihrem Land vertrieben.  
 
Die Biospritsektor, Nahrungsmittel-, Waschmittelkonzerne und die chemische 
Industrie setzen gemeinsam mit den zuständigen Ministerien in Deutschland 
und Indonesien auf die freiwillige Zertifizierung der Wirtschaft. Für Palmöl 
handelt es sich hier vor allem um das Siegel, das der Runde Tisch Nachhaltiges 
Palmöl (RSPO) vergibt. RSPO hat sich weitreichende Prinzipien und soziale, 
wie ökologische Kriterien gegeben, um Palmöl als "nachhaltig" zu besiegeln. 
Aber reicht das?  
 
Am 2.9.2013  wird das  Forum Nachhaltiges Palmöl gegründet und  am 
3.9.2013 wird die  europäische Konferenz von RSPO in Berlin stattfinden. 
Deshalb wollen sich Brot für die Welt, die Vereinte Evangelische Mission und 
Watch Indonesia näher mit der Situation im Palmölanbau in Indonesien 
beschäftigen, und überlegen, ob und welche weiteren regulatorischen 
Lösungen über eine Zertifizierung hinaus durch den Gesetzgeber erforderlich 
sind. Dabei geht es auch um die Pflicht der Staaten, Menschenrechte zu 
schützen und zu erfüllen. 
 
Wir möchten Sie herzlich zu dieser Diskussion einladen 

Carolin Callenius, Brot für die Welt 
Jochen Motte, Vereinigte Evangelische Mission 
Marianne Klute, Watch Indonesia ! 

 
 
Die Tagungssprache ist Englisch, es findet keine Übersetzung statt. 
Bitte melden Sie sich bei maria.eisenhuth@brot-fuer-die-welt.de an. 
 

mailto:maria.eisenhuth@brot-fuer-die-welt.de


 

  

 

 

 
 
 
2. September 2013  18:30- 21:00 in Berlin 
 
Außer Kontrolle? Palmölanbau in Indonesien 
 
Programm: 
 
18:30  
Begrüßung 
 
Dr. Jochen Motte, Vereinigte Evangelische Mission  
Dr. Bernhard Walter, Brot für die Welt 
 
18:45  
Die Schattenseite des Palmölanbaus: Erfahrungen aus Indonesien 
 

 Arbeitsbedingungen auf den Plantagen 
Saurlin Siagian, Vereinigte Evangelische Mission 
 

 Landkonflikte mit Palmölfirmen 
Bondan Andriyanu, Sawitwatch 

  
 
19:30 
Politik statt Siegel: Welche alternativen Wege braucht es?  
 
Podiumsdiskussion mit: 

 Swantje Nilsson, Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz   

 Dr. Oliver Pye, Universität Bonn Institut für Orient- und 
Asienwissenschaften   

 Peter Gerhardt, Denkhausbremen  

 Adriana Sri Adhiati, Watch Indonesia ! 

 Darrel Webber, Runder Tisch Nachhaltiges Palmöl (RSPO)  
 
Moderation:  
Carolin Callenius BfdW 
 

Die Tagungssprache ist Englisch, es findet keine Übersetzung statt. 


